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Drei erste Preise beim Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
Alljährlich findet bundesweit der Wettbewerb „Jugend musiziert“ in wech-
selnden Kategorien statt. Hier treffen sich fleißige junge Musikanten und 
präsentieren ihre Leistungen der jeweiligen fachkundigen Fachjury. Seitens 
der Ausrichtenden wurde auch dieses Jahr betont, dass man an Spitzen- und 
Breitenausbildung gleichermaßen interessiert ist. Der Wettbewerb 2024 
startete im für uns zutreffenden Raum Zwickau mit dem Regionalwettbewerb 
am Samstag, den 20. Januar in Reichenbach. Hierbei vertraten unsere Musik-
schule gleich 3 junge Gitarristen: Raphael Jacob (Adorf/Vogtl.), Benno Muck 
(OT Leubetha) und Anna Schubert (Markneukirchen). Besonders erfreulich 
ist, dass alle drei Adorfer Musikschüler erste Preise erreichen konnten. Das 
komplette Kollegium der Adorfer Musiklehrer beglückwünscht seine Musik-
schüler sehr herzlich! Die Fachjury in Reichenbach traf folgende Wertung: 

Benno Muck (Kl. 4, Altersgruppe Ib) aus Leubetha: erster Preis mit 23 von 25 
Punkten. Anna Schubert (Kl. 3, Altersgruppe Ib) aus Markneukirchen: erster 
Preis mit 22 von 25 Punkten und Raphael Jacob (Kl. 8, Altersgruppe III) aus 
Adorf/Vogtl.: erster Preis mit 21 von 25 Punkten. Ein herzliches Dankeschön 
gilt auch unserer Gitarre-Kollegin Kathleen Bauer, die ihre Schützlinge 
in zahlreichen Extrastunden bestens vorbereitete! Diese tollen Ergebnisse 
zeigen, was junge Musikanten erreichen können. Nicht nur diese Schüler, 
deren Familien und wir Musiklehrer dürfen stolz auf das Erreichte sein. Auch 
Mitschüler, Schullehrer, Freunde, Bekannte, … bringen ihre Anerkennung 
zum Ausdruck. Junge Menschen brauchen und wollen konkrete Ziele. Mit 
Feingefühl, Menschlichkeit und Kompetenz unterstützen wir als Musikschule 
gern weiterhin diesen Gedanken.
Michael Hiller, Musikschulleiter
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
und der Einrichtungen

Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten 
sind außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten sind 
außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Für die Erledigung von Wahlangelegenheiten ist kein Termin nötig.
Bitte beachten Sie die üblichen Öffnungszeiten.

Rathaus, Tel. 037423 / 575 – 0
Alle übrigen Bereiche des Rathauses sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de
Öffnungszeiten Februar bis November:
Dienstag bis Freitag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 13.00 – 16.00 Uhr

Haushaltssatzung der Stadt Adorf/Vogtl.
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der jeweils gel-
tenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 18.12.2023 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem - 
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 9.722.602 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 10.053.005 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
(ordentliches Ergebnis) auf -330.403 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und
Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0 €
- Gesamtergebnis auf -330.403 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen
des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen
des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im
ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß
§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im
Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3
Satz 3 SächsGemO auf 0 €
- veranschlagten Gesamtergebnis auf -330.403 €

im Finanzhaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 8.572.686 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 8.221.085 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender
Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 351.601 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
auf 2.981.357 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
auf 6.144.742 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -3.163.385 €
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo
aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus
laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -2.811.784 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 2.000.000 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 165.361 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 1.834.639 €
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im
Haushaltsjahr auf -977.145 €
festgesetzt.  

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf  2.000.000 €
festgesetzt.  

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 0 €

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf  1.800.000 €
festgesetzt.  

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 350 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 440 Prozent
Gewerbesteuer auf 400 Prozent
Adorf/vogtl., den 24.01.2024

Rico Schmidt, Bürgermeister  
 
Nach Bestätigung der Gesetzmäßigkeit durch die zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde mit Bescheid vom 23.01.24 wird die Haushaltssatzung hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Sie liegt ab 15.02.2024 bis zum 23.02.2024 zu 
den Öffnungszeiten in der Kämmerei der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 
für jedermann zur Einsichtnahme aus.

Hinweis: §4 Abs.4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zu Stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung  
 oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen
 Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Adorf/Vogtl.

Wahlhelfer gesucht!
Am 09.06.2024 werden ein neuer Stadtrat, Kreistag und Ortschaftsräte 
gewählt. Für alle Wähler ist dies die Möglichkeit mitzubestimmen, wer in 
den nächsten fünf Jahren für unsere Stadt und Region wichtige Entschei-
dungen trifft. Und auch das EU-Parlament wird neu gewählt. Doch keine 
Wahl ohne Wahlhelfer!
Die Stadtverwaltung sucht ehrenamtliche Wahlhelfer für den Einsatz im 
Wahllokal, wo sie für die Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Stimmen-
abgabe sorgen und die korrekte Stimmauszählung vornehmen. Wahlhelfer 
kann jeder Wahlberechtigte sein, der nicht selbst bei einer der an diesem 
Tag durchgeführten Wahlen als Bewerber antritt. Die pauschale Aufwand-
sentschädigung für jeden Wahlhelfer beträgt 30,00 €. Mehr Details auf 
www.adorf-vogtland.de. Wir freuen uns, wenn auch Sie uns unterstützen! 
Ansprechpartner ist Antje Goßler, Tel. 037423 57513, hauptamt@adorf-
vogtland.de. 

meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Bekanntmachung der Wahl zum Stadtrat
und zu den Ortschaftsräten am 9. Juni 2024

1.  Am 9. Juni 2024 findet die Wahl zum Stadtrat und zu den Ortschaftsräten 
in der Stadt Adorf/Vogtl. statt.
Zu wählen sind:

2.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
2.1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahlen 
frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und spätestens am 4. April 
2024, bis 18.00 Uhr bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses zu 
den allgemeinen Öffnungszeiten schriftlich einzureichen.
Anschrift:  Stadt Adorf/Vogtl.
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Markt 1
08626 Adorf/Vogtl.
Öffnungszeiten:
Dienstag     9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr
Donnerstag   9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr
  am 4. April 2024 bis 18.00 Uhr
Freitag        9.00-12.00 Uhr
2.2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen 
eingereicht werden.

3.  Inhalt und Form der Wahlvorschläge
3.1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften 
aufzustellen.
Wählbar zum Stadtrat sind Bürger der Stadt.
Bürger der Stadt ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grund-
gesetzes und jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der 
Europäischen Union, der am Wahltag das achtzehnte Lebensjahr vollendet 
hat und seit mindestens drei Monaten in der Stadt wohnt.
Wählbar zum Ortschaftsrat sind die Bürger der Stadt, die seit mindestens 
drei Monaten in der Ortschaft wohnen.
Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über Inhalt und Form der 
Wahlvorschläge der §§ 6a bis 6c sowie 6e Kommunalwahlgesetz (KomWG) 
und § 16 Sächsische Kommunalwahlordnung (SächsKomWO) entsprechen; 
die im § 16 Abs. 3 SächsKomWO genannten Unterlagen sind den Wahlvor-
schlägen beizufügen.
Sich für den Stadt-/Ortschaftsrat bewerbende Unionsbürger haben bis 
zum Ende der Einreichungsfrist gegenüber der/dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses zusätzlich an Eides Statt zu versichern, dass 
sie im Herkunftsmitgliedsstaat die Wählbarkeit nicht verloren haben (§ 
6a Abs. 3 KomWG). Sofern sie nach § 26 des Bundesmeldegesetzes von der 
Meldepflicht befreit sind, haben sie ferner an Eides Statt zu versichern, seit 
wann sie in der Stadt/Gemeinde eine Wohnung, bei mehreren Wohnungen 
in der Bundesrepublik Deutschland die Hauptwohnung haben. Bei mehre-
ren Wohnungen in der Bundesrepublik sind deren Anschriften anzugeben.
3.2. Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über Bewerberaufstel-
lungen und Zustimmungserklärungen sind bei der

Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl.
Einwohnermeldeamt, Rathaus EG
während der allgemeinen Öffnungszeiten erhältlich. 

4. Hinweise auf Bestimmungen zu Unterstützungsunterschriften
4.1. Jeder Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung muss ent-
sprechend der unter Punkt 1 angegebenen Mindestzahl von zum Zeitpunkt 
der Unterzeichnung des Wahlvorschlages Wahlberechtigten, die keine 
Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden (Unterstützungs-
unterschriften). Ausnahmen hiervon siehe Punkt 4.3.
Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvorschläge für dieselbe 
Wahl unterstützen.
4.2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des 
Wahlvorschlags bei der

Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl.
Einwohnermeldeamt, Rathaus EG
während der allgemeinen Öffnungszeiten bis zum Ende der Einreichungs-
frist für Wahlvorschläge gem. Pkt. 2.1. geleistet werden. Die Wahlberech-
tigten haben sich auf Verlangen auszuweisen.
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen Zustandes 
gehindert sind, die Verwaltung aufzusuchen, können die Unterzeichnung 
durch Erklärung vor einem Beauftragten der Verwaltung ersetzen. Sie 
haben dies bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spätestens 
am siebten Tag vor Ablauf der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge (28. 
März 2024) schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe 
glaubhaft zu machen.

4.3. Für die Stadtratswahl bedarf der Wahlvorschlag einer Partei oder 
mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, die aufgrund eigenen 
Wahlvorschlags 
- im Sächsischen Landtag vertreten ist oder 
- seit der letzten Wahl im Stadtrat der Stadt vertreten ist 
 jedoch keiner Unterstützungsunterschriften. 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Adorf/Vogtl. 
 

Bekanntmachung der Wahl zum Stadtrat 
und zu den Ortschaftsräten am 9. Juni 2024 

 
 
1.  Am 9. Juni 2024 findet die Wahl zum Stadtrat und zu den Ortschaftsräten in der 

Stadt Adorf/Vogtl. statt. 
 
 Zu wählen sind: 

 
 Anzahl der zu 

wählenden 
Räte 

Höchstzahl der 
Bewerber je 
Wahlvorschlag 

Mindestzahl 
Unterstützungs- 
unterschriften 

 
Stadtrat  

 
18 

 
27 

 
40 

 
Ortschaftsrat Gettengrün 

 
3 

 
5 

 
10 

 
Ortschaftsrat Leubetha 

 
6 

 
9 

 
10 

 
Ortschaftsrat Rebersreuth 

 
3 

 
5 

 
10 

 
 
2.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
 
2.1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahlen frühestens am 
Tag nach dieser Bekanntmachung und spätestens am 4. April 2024, bis 18.00 Uhr bei der 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses zu den allgemeinen Öffnungszeiten schriftlich 
einzureichen. 
 

Anschrift:   Stadt Adorf/Vogtl 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
Markt 1 

    08626 Adorf/Vogtl. 
 

Öffnungszeiten: Dienstag    9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
    Donnerstag  9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr 
                                                     am 4. April 2024 bis 18.00 Uhr 
    Freitag       9.00-12.00 Uhr 
                                                
2.2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen eingereicht werden. 
 
 
3.  Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
 
3.1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften aufzustellen. 
 
Wählbar zum Stadtrat sind Bürger der Stadt. 
Bürger der Stadt ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und jeder 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union, der am Wahltag das 
achtzehnte Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Monaten in der Stadt wohnt. 
Wählbar zum Ortschaftsrat sind die Bürger der Stadt, die seit mindestens drei Monaten in der 
Ortschaft wohnen. 
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Termin Beratungsbus der Verbraucherzentrale in Adorf 

Am Donnerstag, den 07.03.2024 ist der Beratungsbus der Verbraucherzentrale Sachsen e.V. 
in der der Zeit von 9 – 12 Uhr auf dem Marktplatz in Adorf vor Ort. 
Verbraucher können einen geeigneten Beratungstermin telefonisch unter 0341 – 696 29 29 
oder 03744 21 96 41 buchen. Das erspart Wartezeiten, denn die Beratung vor Ort ist sowohl 
mit als auch ohne Termin möglich. 
 

 
 

Ende des öffentlichen Teils

Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit der für 
die Wählervereinigung Gewählten, die dem Stadtrat zum Zeitpunkt der 
Einreichung angehören unterschrieben ist.

4.4. Die Regelung gemäß 4.3. gilt entsprechend für die Ortschaftsratswahl.
Darüber hinaus bedarf bei der Ortschaftsratswahl auch ein Wahlvorschlag 
einer Partei oder Wählervereinigung, die aufgrund eigenen Wahlvorschlags 
seit der letzten regelmäßigen Wahl im Ortschaftsrat vertreten ist, keiner 
Unterstützungsunterschriften. 

5. Am 9. Juni 2024 findet ebenfalls die Wahl zum Europäischen Parlament 
statt. Die Wahlen werden nach § 57 Abs. 2 KomWG mit der Kommunalwahl 
organisatorisch verbunden.

Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von Wahlvorschlägen
Indem die Wahlbewerberinnen/Wahlbewerber im Rahmen der Aufstel-
lungsversammlung der Versammlungsleiterin/dem Versammlungsleiter 
die für die Erstellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 zur Sächsischen Kom-
munalwahlordnung) notwendigen personenbezogenen Daten mitteilen, 
die Zustimmungserklärung (Anlage 17 zur Sächsischen Kommunalwahl-
ordnung) und – soweit sie Bürgerinnen/Bürger anderer Mitgliedsstaaten 
der Europäischen Union sind – eine Versicherung an Eides statt gemäß § 
6a Absatz 3 des Kommunalwahlgesetzes abgeben, entstehen für die den 
Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung aktive daten-
schutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der Datenschutz-Grund-
verordnung. Es wird empfohlen, der Wahlbewerberin/dem Wahlbewerber 
im Rahmen der Aufstellungsversammlung ein standardisiertes Merkblatt 
entsprechend dem Musterformular 1 unter https://www.datenschutz.sach-
sen.de/informationspflichten-4155.html?_cp=%7B%7D auszuhändigen. 
Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungserklärung trotz einer 
eventuellen datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung 
und Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 2 
Kommunalwahlgesetz).

Adorf/Vogtl, 14.02.2024
Rico Schmidt, Bürgermeister

Termin Beratungsbus der Verbraucherzentrale in Adorf
Am Donnerstag, den 07.03.2024 ist der Beratungsbus der Verbrau-
cherzentrale Sachsen e.V. in der der Zeit von 9 – 12 Uhr auf dem 
Marktplatz in Adorf vor Ort. Verbraucher können einen geeigneten 
Beratungstermin telefonisch unter 0341 – 696 29 29 oder 03744 21 
96 41 buchen. Das erspart Wartezeiten, denn die Beratung vor Ort 
ist sowohl mit als auch ohne Termin möglich.

Bürgerbudget 2024

Einsatzgeschehen der Feuerwehr Adorf
im Monat Januar 2024

Schnell sein! - Ideen einreichen bis zum 01.04.2024  1.000,00 € für die Umsetzung 
eines Kleinprojektes in Adorf – Einreichung von Ideen ab jetzt möglich!
Das Kommunale Burgerbudget fördert lokale Projekte aus niedrigschwel-
ligen bürgerschaftlichen Beteiligungsverfahren. Gefördert werden Pro-
jektideen von Bürgern, die von gemeinschaftlichem Interesse sind und 
mit Unterstützung der Stadt durch Bürger umgesetzt werden. Unter den 
eingereichten Projektideen können je nach geplantem Umfang ein oder 
mehrere Projekte umgesetzt werden. Der Handlungsspielraum für die Ideen 
ist dabei sehr vielfältig. Die Projektideen können zum Beispiel folgende 
Handlungsfelder betreffen.
- Projekte im Wohnort, die den Gemeinsinn fördern und
  Gemeinwohl schaffen
- Natur- und Klimaschutzprojekte
- Kleine Bauprojekte (auch zur Werterhaltung)
- Veranstaltungen
- Dienstleistungen
- Anschaffungen   
Ob nun eine neue Sitzgruppe, die Verschönerung eines Platzes oder die 
Organisation eines gemeinsamen Festes – wichtig ist nur, dass das Projekt 
der Allgemeinheit zu Gute kommt, es sich nicht um ein bereits vorhan-
denes oder begonnenes Projekt handelt und keine Folgekosten entstehen. 
Außerdem muss sichergestellt werden, dass die Projektidee bis Ende des 
Jahres umgesetzt wird.
Daher heißt es jetzt – Schnell sein! Bürger, Vereine, Verbände können ihre 
Projektideen bis zum 01.04.2024 per E-Mail an rathaus@adorf-vogtland.
de senden.

04.01.2024   Sturmschaden
Um 0:07 wurde die Feuerwehr Adorf und Gettengrün nach Gettengrün 
alarmiert. Nach einem Sturm war ein Baum auf die Straße gefallen. Mit 
Hilfe der Motorkettensäge wurde das Hindernis beseitigt. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, sowie 11 Kameraden 1 Stunde 
im Einsatz. DLAK 23/12 und 4 Kameraden in Bereitschaft. 
05.01.2024   Angebranntes Essen
Um 19:32 wurde die Feuerwehr Adorf, sowie die Ortsteilfeuerwehren zu 
einem Einsatz in die Schillerstraße in Adorf alarmiert. Das Auslösen der 
Brandmeldeanlage war die Ursache für diesen Alarm. Am Einsatzort 
konnte Entwarnung gegeben werden. Angebranntes Essen hatte die Anlage 
ausgelöst. Die Anlage wurde zurückgestellt und weitere Maßnahmen waren 
seitens der Feuerwehr nicht notwendig. Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 14 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz. 4 Kameraden in Bereitschaft.
15.01.2024   Fehlalarm
Um 15:40 wurde die Feuerwehr Adorf zur Unterstützung zu einem Einsatz 
nach Bad - Elster in die Heinrich - Heine - Straße alarmiert. Grund war 
eine ausgelöste Brandmeldeanlage in einem Gebäude. Noch auf der Fahrt 
zum Einsatzort kam von der Wehr Bad - Elster die Meldung „ Einsatzab-
bruch - Fehlalarm „. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem MLF 
dem DLAK 23/12, sowie 12 Kameraden 30 Minuten im Einsatz. HLF 20/16 
und 6 Kameraden in Bereitschaft.
16.01.2024   Fehlalarm
Um 13:34 wurde die Feuerwehr Adorf, sowie die Ortsteilfeuerwehren zu 
einem Einsatz in die Schillerstraße in Adorf alarmiert. Die Brandmelde-
anlage hatte ausgelöst. Noch bevor die Einsatzfahrzeuge das Gerätehaus 
verlassen hatten, kam vom zuständigen Hausmeister die Entwarnung. 13 
Kameraden waren 30 Minuten in Bereitschaft.
23.01.2024   Verkehrsunfall
Um 17:16 wurde die Feuerwehr Adorf und Leubetha zu einer technischen   
Hilfeleistung nach Rebersreuth alarmiert. Ein Pkw war von einem vereisten 
Weg abgekommen und drohte an einem Hang abzurutschen. Mit Hilfe 
der Seilwinde des Rüstwagens RW 2 wurde das Fahrzeug gesichert, bis ein 
Bergungsunternehmen eintraf. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
dem HLF 20/16, dem RW 2, sowie 15 Kameraden 1.5 Stunden im Einsatz. 
6 Kameraden in Bereitschaft.
26.01.2024   Türnotöffnung
Um 13:00 wurde die Feuerwehr Adorf zu einer Türnotöffnung auf dem 
Markt in Adorf alarmiert. Nachdem die Kameraden die Tür geöffnet hatten, 
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THEMENNACHMITTAG DES
PFLEGENETZWERKES
»Ihre Rechte in Pflegeeinrichtungen -
Das sollten Sie wissen «

Beratung durch: Verbraucherzentrale Sachsen  /
Beratungsstelle Auerbach

am Mittwoch, 06. März 2024, von 15 bis 17 Uhr

im MEHRGENERATIONENHAUS Adorf, Schillerstraße 23

*Anmeldung über Internetseite Pflegenetzwerk
www.pflegenetz-vogtland.de
oder telefonisch: 03741-300 1505

03741 300-1505

VEREINE UND 
VERBÄNDE  
AUFGEPASST!
Die Verbraucherzentralen suchen in einem Wettbewerb kreative 
Ideen von jungen Menschen, die in Vereinen oder Verbänden aktiv 

sind. 

Das Ziel: Verbraucherthemen in den Bereichen Nachhaltiger Konsum, 
Digitales und Finanzen mit spannenden Maßnahmen und Formaten 
für junge Menschen greifbar machen. 

Der Wettbewerb läuft ab sofort bis zum 31.03.2024.

Neugierig? Weitere Infos zum 
Wettbewerb und die Möglichkeit, 
Ideen einzureichen gibt es auf  
ideen-landgemacht.de

junge-verbraucher@vzbayern.de

Es gibt bis zu  
1.500 € für die 

Verbands-/ 
Vereinskasse zu 

gewinnen.

Gefördert vom Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz (BMUV) aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages aus Mitteln des 
Bundesprogramms Ländliche Entwicklung und 
regionale Wertschöpfung (BULE+)

Berufe kennenlernen und sich ausprobieren – 
„Woche der offenen Unternehmen“ startet 

konnte der Rettungsdienst weitere Maßnahmen übernehmen. Die Feuer-
wehr Adorf war mit dem ELW und 4 Kameraden 30 Minuten im Einsatz. 
HLF 20/16, sowie 8 Kameraden in Bereitschaft.
31.01.2024   Brandmeldeanlage
Um 18:20 wurde die Feuerwehr Adorf, sowie die Ortsteilfeuerwehren zu 
einem Einsatz in die Grundschule Adorf am Kirchplatz alarmiert. Die 
Brandmeldeanlage hatte ausgelöst. Nasch der Lageerkundung stellte sich 
heraus, dass es sich um einen fehlausgelösten Rauchwarnmelder
handelte. Die Anlage wurde zurückgestellt, weitere Maßnahmen seitens 
der Feuerwehr waren nicht notwendig. Die Feuerwehr Adorf war mit dem 
ELW, dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 11 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz. 3 Kameraden in Bereitschaft.
 M. Hofmann, FFW Adorf 

Bereits zum 18. Mal geht die Praxiswoche für Schülerinnen und Schüler 
in eine neue Runde. Vom 11. bis zum 16. März 2024 öffnen mehr als 1.000 
Unternehmen, Pflege- und Bildungseinrichtungen sowie Behörden ihre 
Türen und Tore, um Jugendlichen ab Klassenstufe 7 einen Einblick in 
die Berufswelt zu ermöglichen. Die weit mehr als 4.000 Angebote in ganz 
Sachsen können ab sofort online gebucht werden. Im vergangenen Jahr 
beteiligten sich im Vogtlandkreis 180 Unternehmen, die von rund 1.400 
Schülerinnen und Schüler aus 26 Schulen besucht wurden.
Um einen reibungslosen Buchungsstart sicherstellen zu können, sollten 
Jugendliche bereits vor dem Buchungsstart in diesem Jahr eine neue 
Registrierung vornehmen und ihren Account neu einrichten. Aus Da-
tenschutzgründen wurden bestehende Accounts von Schülerinnen und 
Schülern gelöscht. 
Die neue Plattform www.schau-rein-sachsen.de bündelt Informationen 
rund um Ausbildung, Studium und Freiwilligendienste, beinhaltet eine 
Praktikumsbörse und bietet eine Übersicht an Kontaktstellen zur Berufs-
beratung. Hier erfolgt auch die Neuanmeldung. 
Sowohl kleine Handwerksbetriebe und große Industriekonzerne als auch 
soziale Einrichtungen, Hochschulen, Behörden und Krankenhäuser öffnen 
ihre Türen, um Branchen, Berufe, Tätigkeitsschwerpunkte und den Ar-
beitsalltag vorzustellen. Dabei gewähren sie nicht nur einen Blick hinter die 
Kulissen, sondern Interessierte schauen den Fachkräften über die Schulter, 
bekommen selbst praxisorientierte Aufgaben gestellt und können Fragen 
rund um Praktikumsangebote oder Bewerbungsanforderungen stellen. 
Interessierte Unternehmen können auch weiterhin ihre Angebote auf der 
Plattform www.schau-rein-sachsen.de veröffentlichen.
Um Präsenzveranstaltungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen, 
können Schülerinnen und Schüler eine kostenfreie Fahrkarte hinzubuchen. 
Diese kann bis zum 28. Februar 2024 unter www.schau-rein-sachsen.de 
bestellt werden. Treten Fragen oder Probleme bei der Anmeldung oder 
Buchung auf, kann die Telefonhotline 0351 44078 88 genutzt werden. 
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Hospiz -Termine März 2024
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für Fragen bezüglich 
Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere 
Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren 
Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Trauercafe´
Montag,  04.03.2024  15-17 Uhr Am Graben 12 in Auerbach
Montag,  04.03.2024  16-18 Uhr Schillerstraße 23 in Adorf
Dienstag,  05.03.2024 15-17 Uhr                     Auerbacher Str. 78 in Klingenthal
Mittwoch,  13.03.2024 15 – 17 Uhr                 Zöphelsches Haus in Oelsnitz
Donnerstag,  14.03.2024 15 – 17 Uhr              Kantorat in Treuen
Wir eine suchen(n) interessierte(n) Mitarbeiter (in) für eine weitere Koordinatorenstelle in 
unserem Verein. Sie sind Kranken-Altenpfleger(in) mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung, 
haben optimalerweise einen Abschluss 160 Stunden Palliative Care, sind empathisch, flexibel, 
teamfähig und sind bereit für weitere Qualifikationen, dann melden Sie sich bitte unbedingt. 
Festeinstellung ab sofort bei Erfüllung der Voraussetzungen möglich. Wir würden uns freuen, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Ab 05. April 2024 beginnt ein weiterer Ausbildungskurs zum  Ehrenamtlichen Hospizhelfer. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur viel Empathie und ein wenig Zeit.
Interessierte melden sich bitte unter 0163-6149065.
Ihnen allen schöne Stunden in Harmonie.
Ihre Petra Zehe,
Koordinatorin,
Master Palliative Care,
Pädiatrische Palliative Care

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Adorf, 60 Jahre 
Jugendfeuerwehr Adorf Teil 5 
Nachdem das grenzüberschreitende Projekt über die Hilfeleistung und 
Zusammenarbeit im Brandschutz genehmigt wurde und die Planungen
abgeschlossen waren, begannen Mitte April 2018 die Arbeiten am Anbau 
des Gerätehauses der Feuerwehr Adorf. Der Erweiterungsbau machte sich 
notwendig, da die Adorfer Wehr ein neues, größeres Löschfahrzeug bekom-
men soll. Es würde das 30 - Jahre alte Tanklöschfahrzeug TLF 16 / W 50 
ersetzten. Das neue Fahrzeug benötigt mehr Platz, daher der Anbau von ca. 
200 m². Neben den guten Platzverhältnissen in der Fahrzeughalle entstand 
eine Garderobe für die Einsatzkleidung und ein kleiner Sanitärtrakt. Am 
28. August 2018 besuchte der Ministerpräsident, Herr Michael Kretschmer 
die Stadt Adorf. Er informierte sich über die verheerenden Schäden, die 
die Hochwasserkatastrophe im Mai verursacht hatte. Auch der Feuerwehr 
stattete Herr Kretschmer einen Besuch ab. Bei einem Rundgang durch das 
Gerätehaus informierte er sich über die Fahrzeuge und die vor-
handene Technik. Besonders interessiert war er von dem Hubrettungsfahr-
zeug Bronto Skylift. An den Feierlichkeiten zur 725 - Jahrfeier der Stadt 
Adorf am 8.und 9. September 2018 beteiligte sich die Feuerwehr Adorf 
aktiv am Geschehen. Zum Festumzug gestalteten wir ein Bild mit zwei 
historischen Handdruckspritzen
und einem altertümlichen Rauchschutzapparat. Weiterhin wurde von einer 
Einsatzgruppe die Einsatzbereitschaft abgesichert. Der 26. Januar 2019 
war ein großer bedeutender Tag für die Feuerwehr Adorf. In einem fest-
lichen Akt wurde den Kameraden ein neues Feuerwehrfahrzeug und der 
Erweiterungsbau am Gerätehaus feierlich übergeben. Mehr als 150 Gäste 
aus Politik, am Bau beteiligter Firmen, Vertreter der Stadt Adorf, Vertre-
ter des Fahrzeugherstellers, Kameraden benachbarter und befreundeter 
Wehren, sowie Partner des grenzüberschreitenden Projekts konnten wir 
im erweiterten Gerätehaus begrüßen. Das neue Fahrzeug MLF - Mittleres 
Löschfahrzeug Logistik ist mit verschiedenen Rollcontainern beladen und 
verfügt über ein breitgefächertes Einsatzspektrum. Es ersetzt das 30jahre 
alte Tanklöschfahrzeug TLF 16 / W50. Da die Investition des Fahrzeuges 
im Rahmen des interregionalen Projektes mit der Stadt Bad Elster und der 
tschechischen Gemeinde Krasna getätigt wurde, übernimmt die Europä-
ische Union 85 Prozent als Förderung im Rahmen der grenzübergreifenden 
Zusammenarbeit zwischen dem Freistaat Sachsen und der Tschechischen 
Republik. Nach einer imposanten Enthüllungsaktion wurde das Fahrzeug 
vom Herrn Pfarrer Rainer Zaumseil geweiht. Anschließend erfolgte die sym-
bolische Schlüsselübergabe durch den Bürgermeister Herrn Rico Schmidt 
an den Stadtwehrleiter Kameraden Steffen Neudel und den Ortswehrleiter 
Kameraden Mark Träger. Am 26. November 2020 traf die neue Drehleiter 
für die Freiwillige Feuerwehr in Adorf ein. Das nagelneue Fahrzeug soll 
das 20 - Jahre alte Hubrettungsfahrzeug Bronto Skylift ersetzen. Es hätte 
in Kürze aufwendig überholt werden müssen. Für diese Instandsetzung 
wären enorme Kosten entstanden. Aus diesem Grund entschloss man sich 
für die Neuanschaffung. Beschafft wurde das Fahrzeug im Rahmen einer 
Sammelbstellung von 4 Feuerwehren. Im Dezember 2020 wurden Fahrer 
und Maschinisten von einem Mitarbeiter der Firma Rosenbauer in die 
Bedienung des Fahrzeuges eingewiesen. Am 19. Februar wurde die neue 
Drehleiter offiziell an die an die Adorfer Kameraden übergeben. Mit der 
symbolischen Schlüsselübergabe durch den Bürgermeister der Stadt Adorf, 
Herrn Rico Schmidt an den Stadtwehrleiter Kameraden Steffen Neudel 
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BNI Vogtland: Besuchertag am 29. Februar 2024 – 
Handwerker aufgepasst!

und den Ortswehrleiter Kameraden Mark Träger wurde die Drehleiter in 
den Einsatzbetrieb gestellt. Leider ließ die Corona - Pandemie keine große 
Einweihungsfeier zu, so wurde die Indienststellung in einer kleinen Feier 
vollzogen. Am 6. November war es endlich möglich, die neue Drehleiter in 
einem größeren und feierlichen Rahmen einzuweihen und zu übergeben, 
obwohl das Fahrzeug schon fast ein Jahr in Adorf stationiert war und bei 
einigen Einsätzen hervorragende Hilfe geleistet hat. Stadtwehrleiter Steffen 
Neudel begrüßte die Gäste, Bürgermeister Herrn Rico Schmidt, einige 
Stadträte, Pfarrer Herrn Wagner und Vertreter einiger Nachbarwehren. Er 
erläuterte einiges über die Beschaffung, sowie einige technische Daten und 
Bestückung des Fahrzeuges. Bürgermeister Herr Rico Schmidt überreichte 
nochmals symbolisch die Fahrzeugschlüssel, verbunden mit dem besten 
Dank an die Kameraden. Pfarrer Wagner fand in seiner Rede segnende 
Worte an die Kameraden, sowie für das neue Fahrzeug. Die anwesenden 
Gastwehren überbrachten den Adorfer Kameraden Glückwünsche, verbun-
den mit Erinnerungsgeschenken anlässlich der feierlichen Übergabe des 
neuen Fahrzeuges. Im Jahr 2023 erwartete die Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr wieder ein großes Ereignis. Vom 8. - 10. 
September 2023 feierten die Angehörigen der Adorfer Wehr im Rahmen 
des Stadt - und Gewerbefestes 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Adorf und 
60 Jahre Jugendfeuewehr Adorf. Darüber wurde in früheren Ausgaben des 
„Adorfer Stadtboten“ ausführlich berichtet. Manfred Hofmann, FFW Adorf

 

 
Fachklinikum Sachsenhof 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
Mitarbeiter für die Therapieplanung (m/w/d) 

 
Bei Interesse oder für weitere Infos wenden Sie sich bitte an: 
Celenus Fachklinikum Sachsenhof 
Prof. Dr. Jörg Richter 
Badstr. 21, 08645 Bad Elster, Tel.: 037437/74-1665 
E-Mail: a.hertel@fachklinikum-sachsenhof.de 

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de
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08491 Netzschkau
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So wird meine Küche modern.
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Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Jetzt bei uns
zur Besichtigung z.B. 
6-8 Personen-IGLU-

SAUNA inkl. Veranda 
aus Rotzeder

Der Unternehmertreff BNI Vogtland lädt alle interessierten Unternehmerin-
nen und Unternehmer zum Besuchertag am 29. Februar 2024 ein. Der Fokus 
des Besuchertags liegt diesmal auf den Handwerkern. Handwerksbetriebe 
haben die Möglichkeit, sich über die Vorteile einer Mitgliedschaft im BNI-
Chapter Vogtland zu informieren und Kontakte zu anderen Handwerkern 
zu knüpfen. Beim Besuchertag haben Unternehmerinnen und Unternehmer 
die Möglichkeit, das Netzwerk und seine Mitglieder kennenzulernen. Sie 
erfahren, wie BNI funktioniert und wie sie durch den Austausch von Ge-
schäftsempfehlungen neue Kunden gewinnen und ihren Umsatz steigern 
können. Der Besuchertag ist kostenlos. Um teilzunehmen, müssen sich 
Interessenten bis zum 22. Februar 2024 anmelden. Die Anmeldung erfolgt 
über die Website des BNI-Chapters Vogtland: mylau.löwenspinne.de, 
oder telefonisch unter 03661453509 „Wir freuen uns, Dich am 29. Februar 
2024 zu unserem Besuchertag begrüßen zu dürfen“, sagt Michael Täubert, 
Chapter-Direktor des BNI-Chapters Vogtland. „Bei uns haben Sie die 
Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen, Ihr Netzwerk auszubauen und 
Ihren Umsatz zu steigern.“

Darmkrebs ist in Deutschland bei Frauen die zweit- und bei Männern die 
dritthäufigste Krebserkrankung und macht auch vor den Toren des Vogt-
landes nicht halt. Zunehmend betroffen sind auch Menschen im jüngeren 
Alter. Oft geht ein Darmtumor aus gutartigen kleinen Wucherungen -Po-
lypen- in der Darmschleimhaut hervor. Einige gutartige Veränderungen 
bleiben harmlos oder bilden sich zurück. Nur ein Teil entwickelt sich über 
einen längeren Zeitraum zu einem Tumor, der meist zunächst auf die 
Darmschleimhaut begrenzt ist. In einem frühen Stadium entdeckter Darm-
krebs hat gute Heilungschancen. Daher möchten wir an alle Vogtländer 
und Vogtländerinnen appellieren, die Angebote ihrer Krankenkassen zur 
Früherkennung zu nutzen. 
Ist die Diagnose Darmkrebs einmal gestellt, finden Sie im Darmzentrum 
des HELIOS Klinikums Plauen, der Selbsthilfegruppe deutsche ILCO e.V., 
der Tumorberatungsstelle des Landratsamtes sowie der Paracelsus Klink 
am Schillergarten Bad Elster zuverlässige und erfahrene Partner bei der 
Behandlung. Mehr über operative Therapien, Möglichkeiten der Reha-
bilitation, gesunde Ernährung, dem Leben mit einem Stoma können Sie 
zum Patienteninformationstag in Verbindung mit dem Tag der gesunden 
Ernährung am 7. März ab 13.00 Uhr in Paracelsus Klink am Schillergarten 
Bad Elster erfahren. 
Antwort auf Ihre Fragen erhalten Sie unter Telefon 0151 511 880 13 oder 
evelin.penteker@pkd.de
Evelin Penteker
Onkolotsin Paracelsus Klinik
am Schillergarten Bad Elster 

Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

klein.anzeige
Aus Wohnungsauflösung 
verschiedene Holzmöbel 

günstig abzugeben.
Telefon 037422-539105

Landesmeisterschaft der Altersklassen
U18 und U21 im Judo 
Am 03. Februar 2024 und damit genau eine Woche vor dem Start der säch-
sischen Winterferien, wurden in Adorf im Vogtland wieder die Wettkämpfe 
um die besten sächsischen Sportlerinnen und Sportler der Altersklassen 
U18 und U21 im Judo ausgetragen. Der Budosportverein Adorf e.V. stand 
als Ausrichter zur Verfügung. Das Team, welches auch von Mitgliedern 
des ASV Oelsnitz e.V. unterstütz wurde, sorgte für hervorragende Bedin-
gungen, sodass sich alle Judoka, Trainer und Trainerinnen und das 21-köp-
fige Kampfrichterteam sehr gut aufgehoben fühlten. Die Vorbereitungen 
wurden bereits am Freitagabend nach 6-stündigen Aufbau abgeschlossen. 
Am Samstagmorgen stand einem reibungslosen Start der Veranstaltung 
nichts mehr im Weg. 130 der U18er-Judoka hatten zwei Wochen zuvor in 
den Qualifikationsausscheiden bereits für diesen Tag das Ticket gelöst. In 
der U21 fand die Meisterschaft mit knapp 80 Judoka offen, das heißt ohne 
Qualifikation, statt. 

Der Bürgermeister der Stadt Adorf, Rico Schmidt war ebenfalls in die Halle 
gekommen und begrüßte zur Eröffnung alle Anwesenden. Die Kämpfe liefen 
ohne größere Unterbrechungen mit abwechslungsreichen Judotechniken im 
Stand und im Boden und so konnten neben den Kampfrichtern auch die 
Landestrainer des Judoverbandes Sachsen, Frederik Jäde und Juan Ignacio 
Cuneo die Judoka sichten und aufregende Begegnungen verfolgen. Aus Sicht 
des BSV Adorf kämpfte Lorenzo Haller in der U21. Er musste nach zwei 
Niederlagen resümieren, dass man in dieser Altersklasse ohne ausreichendes 
Training nicht mithalten kann. Weiterhin fungierte Thomas Gerbert als 
Landeskampfrichter auf der Matte. Thomas nutzte diesen Wettkampf, um 
sich auf seine Bundes-B Prüfung in 14 Tagen bei der Mitteldeutschen Meis-
terschaften in Rudolstadt vorzubereiten. Ein besonderes Highlight war die 
Auslobung eines Preises für den und die besten Techniker/innen durch den 
BSV Adorf, anlässlich seines 30-jährigen Jubiläums. Diese Auszeichnung 
wurde durch den 1. Vorsitzenden Ulrich Häßner vorgenommen. Der BSV 
Adorf bedankt sich herzlich bei allen, die zum Erfolg dieser Meisterschaft 
beigetragen haben.    
U.Häßner 1.Vorsitzender
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Kinderbibelwoche 2024

Sütterlin - Schreibkurs mit dem
Kultur- und Heimatverein Landwüst 

Adorfer Bürgermeister in den
SSG Kreisvorstand gewählt

Alle Kinder sind wieder ganz herzlich zur Kinderbibelwoche eingeladen! 
Sie ist ein Gemeinschaftsprojekt der Kirchgemeinden Adorf, Mariney/ 
Wohlbach und Markneukirchen und findet in den Osterferien vom 03. bis 
07. April 2024 statt. Dazu treffen wir uns immer von 10 – 16 Uhr in der St. 
Michaeliskirche Adorf.
Dieses Jahr wird es eine ganz besondere Kinderbibelwoche. Wir werden alle 
gemeinsam mit Christoph Noll ein Musical unter dem Thema „MÄCHTIG 
GEWALTIG“ einstudieren. Es wird um einen römischen General und Jesus 
gehen. Die ganze Woche werden wir von Jesus hören, Singen, Schauspie-
lern, kreativ sein, viel Toben und Spaß haben. Sport, Spiel, Workshops und 
vieles mehr kommen natürlich auch mit vor.  Der krönende Abschluss ist 
die Musicalaufführung am Sonntag, den 07. April 2024, 10 Uhr in der St. 
Michaeliskirche Adorf. Dazu sind dann alle ganz herzlich eingeladen.
Bei der Kibiwo mitmachen können Kinder von der 1. – 6. Klasse. Die Ko-
sten betragen 30 Euro pro Kind. In diesen Kosten sind auch ein warmes 
Mittagessen, Obstpause und eine Vesper enthalten. Anmeldeformulare gibt 
es in den Pfarrämtern Adorf und Markneukirchen (Anmeldungen bitte bis 
24.03.2024). Wir freuen uns auf Euch! das Vorbereitungsteam aus Adorf 
und Markneukirchen

Rettet die Handschrift
Wir lernen die alte deutsche Schrift kennen, die in ähnlicher Form über 
500 Jahre im deutschsprachigen Raum geschrieben und 1941 von den Nazis 
verboten wurde. Vom Schreiben ist es nicht weit zum Lesen und es gibt 
Tipps für eigene Transkriptionen.  Mitzubringen sind 1 Schreibheft LIN1 
(1. Klasse oder 2. Klasse), Bleistift, Kugelschreiber oder Füller. 
Termine (3teiliger Kurs) 06.03. / 13.03. / 20.03.2024 jeweils 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr  Veranstaltungsort: Landwüst / Bürgerraum, Schönlinder Straße 7  
Gebühr 27,00 € für 3 x 90 Minuten 
Anmeldung unter 037437 / 53 648   Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. 

Unser Adorfer Bürgermeister Rico Schmidt wurde kürzlich in den Kreisvor-
stand des Sächsischen Städte- und Gemeindetages gewählt, der mit seiner 
umfangreichen inhaltlichen Arbeit die Gemeinden unterstützt und deren 
Sprachrohr in Dresden ist. Gemeinsam mit Kerstin Schöniger (Rodewisch), 
Steffen Zenner (Plauen) und Mike Purfürst (Netzschkau) kümmert sich 
Rico Schmidt nun um die Belange der vogtländischen Gemeinden, sorgt für 
guten Informationsfluss und eine bestmögliche Nutzung von Möglichkeiten 
für die hiesige „kommunale Familie“. Als Stellvertreter für Steffen Zenner 
vertritt er diesen auch im Landesvorstand. Wir wünschen frohes Schaffen! 
Antje Gossler für JuNet

v.l.n.r.: Oberbürgermeister Steffen Zenner (Stadt Plauen), Bürgermeister Rico 
Schmidt (Stadt Adorf), Bürgermeisterin Kerstin Schöniger (Stadt Rodewisch) 
sowie Bürgermeister Mike Purfürst (Stadt Netzschkau).
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Verband Vogtländischer 
Gebirgs- und Wandervereine e.V.

 
 
 
 

Einladung zu 
 Jagdgenossenschaftsversammlungen  

 
Jagdgenossenschaft Rebersreuth 

 

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Rebersreuth findet am 
Freitag, dem 16.02.2024 um 18.00 Uhr, im Landgasthof Süßebach statt. 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. Jedes Mitglied kann eine weitere Person 
mitbringen. 
 

Tagesordnungspunkte sind: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung des Jagdvorstehers 
2. Rechenschaftsbericht des Kassenführers und Bericht der Rechnungsprüfer für 

die Jagdjahre 2022/2023  
3. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für die Jagdjahre 

2022/2023  
4. Abschussbericht der Jagdjahre 2022/2023  
5. Verschiedenes / Diskussionen 
6. Auszahlung der Jagdpacht 

 

Jagdvorstand Rebersreuth 

 
Jagdgenossenschaft Gettengrün 

 

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Gettengrün findet am Freitag, 
dem 22.03.2024 um 18:00 Uhr in der „Alten Schule" in Gettengrün statt. Alle 
Berechtigten sind herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnungspunkte sind unter anderem: 
 

1. Jahresbericht Jagdvorstand 
2. Pachtauszahlung, etc. 

 

Jagdvorstand Gettengrün 
 

 

  

Samstag, 09. März 
Beginn 18:30 Uhr 
(Einlass ab 17:30 Uhr) 

Rathskeller Adorf 

 
Weitere Infos – Kontakt ASC 
  

Lesen Sie doch wieder mal ein gutes Buch!
Die Stadtbibliothek ist für Sie geöffnet:

Montag 10:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr

Winterwandern ist schee – auch ohne Schnee
… so das Resümee der 495 Teilnehmer an den 2. Vogtländischen Winter-
wandertagen (31.01.-04.02.204). In den Startlisten standen dann nicht nur 
Teilnehmer aus dem Vogtland, sondern auch Urlauber, die die Wanderwo-
che für ihre Urlaubsgestaltung nutzten. Gäste aus Bremen waren die wohl 
am weitesten angereisten Wanderer.
Das vielfältige Wanderprogramm bewegte tatsächlich Teilnehmer, sich 
an mindesten drei Tagen zu beteiligen. Alle ausrichtende 5 Vereine – 
Wanderfalken Rodewisch, Oelsnitzer Wandersperken, Klingenthaler 
Wandersportverein, Bergwanderverein Erlbach und ESV Lok Adorf (Abt. 
Wandern) – haben, obwohl mit Rucksackverpflegung ausgeschrieben, die 
Teilnehmer mit Getränke- bzw. Verpflegungspunkten überrascht. Wenn 
dann noch eine Lagerfeuer glimmte, machte es noch bissel romantisch. 

15 Frühaufsteher haben sich in Adorf zu einer Kurzwanderung, mit sehr 
interessanten Hinweisen zu Fotoaufnahmen mit dem Handy oder „guter 
Foto-Ausrüstung“, auf den Weg gemacht. Es gab zwar nicht den erhofften 
Sonnenaufgang auf der Arnsgrüner Höh ,̀ aber auch Wassertropfen, Moos, 
… können von Interesse sein. Hier wurden die Wander-Fotographen im 
Schützenheim des Schützenvereins Adorf bestens versorgt. 
An der abschließenden Tagesrunde über 10,5 km beteiligten sich 54 Wan-
derer. Die Strecke führte durch Bad Elster zum Hohen Stein und wieder 
bergab durch das Naturschutzgebiet Zeidelweidetal nach Bad Elster. Am 
wunderschönen Rastplatz mit Holz-Mockelbahn wurden die Teilnehmer 
von den Adorfer Lokwanderern mit einem kleinen Imbiss empfangen.
„Ich bin wieder stolz auf meine Adorfer Wandersportfreunde! Wir können 
als kleine Wandergruppe, im Kreise der mitgliederstarken Wandervereine, 
bei der Ausrichtung von Wanderveranstaltungen prima mithalten. DAN-
KE!“, so der Abteilungsleiter Heinz Hager.
Neben den monatlichen Vereinstouren freut man sich immer wieder gern 
über Gäste. Zur 48. Adorfer Herbstwanderung, am So, 15.09.2024 ab ehem. 
Gettengrüner Schule sind zahlreiche Teilnehmer herzlich willkommen.
Heinz Hager, Abt.-leiter Wandern, ESV Lok Adorf e.V.
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- seit 1979 ein Familienunternehmen mit Tradition -  

Reinhold-Becker-Str. 10, 08626 Adorf
Tel.: 037423 / 501 04 oder 0172 / 790 32 03

Auf Wunsch auch HAUSBESUCHE.

TAG und NACHT erreichbar unter 0172 / 790 32 03

Anmeldeverfahren für Schüler der zukünftigen 
Klassenstufe 5 im Schuljahr 2024/25

Wer dieses Wunder erleben will,
wie aus einer großen

Messingblechtafel,
Messingstangen, Messingrohren,
Bögen, Zügen, Ventilen und noch

vielem mehr ein klingendes,
glänzendes Blechblasinstrument

entsteht, der soll diesen Beruf
lernen. 

 bewerbung@buffetcrampon.com bewerbung@buffetcrampon.com

Komm zu uns nach Markneukirchen 

Ausbildung zum Holz- oder
Metallblasinstrumentenmacher (m/w/d)

Cornelia Meinl
Metallblasinstrumentenmacherin bei 
Buffet Crampon Deutschland in
Markneukirchen

Big BandBig Band
Der Sound für Deine VeranstaltungDer Sound für Deine Veranstaltung

Öffnungszeiten Sekretariat der Zentralschule Adorf
Ferienwoche:   13.02.2024 – 16.02.2024 7.00 – 13.00 Uhr
Montag,   26.02.2024 8.00 – 14.30 Uhr
Dienstag,   27.02.2024 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch,   28.02.2024 8.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag,   29.02.2024 8.00 – 13.00 Uhr
Freitag,   01.03.2024 8.00 – 11.00 Uhr

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
➪ Anmeldeformular und Lichtbild
➪ Geburtsurkunde
➪  aktuelle Halbjahresinformation
➪  Nachweis Masernschutzimpfung
➪  im Falle des alleinigen Sorgerechts eines Elternteils
      bitte den Nachweis vorlegen

Wir bitten Sie, um eine telefonische Terminabsprache und freuen uns auf 
Ihre Anmeldung.

Neues aus unserer Zentralschule ZZEENNTTRRAALLSSCCHHUULLEE  AADDOORRFF  
www.zentralschule-adorf.de

Bewerbungsschreiben einmal anders
Zu Beginn des neuen Jahres durften wir, die Klasse 9b der Zentralschule 
Adorf, am 3. Januar 2024 einen besonderen Projekttag im Fach WTH 
verbringen.
Der Tag stand ganz unter dem Motto: Bewerbungstraining. Wir Schüler 
haben gelernt, besser mit MS-Office umgehen zu können und wie wir 
Lebensläufe und Bewerbungen am PC geschickt schreiben. Dazu gehörten 
auch Recherchen auf den Firmenwebseiten, um die Anforderungen sowie 
Voraussetzungen der einzelnen Unternehmen kennenzulernen. Wenn wir 
nicht weiter wussten, haben uns unsere Lehrer sehr geholfen und viele tolle 
Tipps gegeben. Am Ende des Tages sind dadurch mehrere individuelle Le-
bensläufe und Bewerbungen für die Ausbildung entstanden. Es war eine tolle 
Idee, so etwas zu organisieren, denn jetzt wissen wir, wie man Bewerbungen 
am Computer richtig schreibt und formatiert. E. Salzmesser (Klasse 9b)
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Geschäftsjubiläen – Wir bitten um Ihre Mithilfe
Durch An-, Ab- und Ummeldungen sind Geschäftsjubiläen oft schwer 
festzustellen. Durch Ihre Mithilfe möchten wir eine aktuelle und zu-
verlässige Liste mit allen Geschäftsjubiläen erstellen. Wenn Sie eine 
Gratulation und eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums im Stadtboten 
befürworten, senden Sie uns bitte folgende Daten an stadtbote@
adorf-vogtland.de:
- Gründungsdatum des Betriebes
- Name des Geschäftsinhabers
- Tätigkeitsbereich 
- aktuelle Adresse und Telefonnummer

Der Bürgermeister und die Stadtverwaltung Adorf 
gratulieren im Februar zum Geschäftsjubiläum 
und wünschen weiterhin alles Gute!

Zum 5 jährigen:
Seit 08.02.2019   Zeitschriftenhandel Kvec Costica

Erfolgreiche Potenzialanalyse in Klassenstufe 7
Die Potenzialanalyse wird an sächsischen Oberschulen mit dem Kompetenz-
analyseverfahren PROFIL AC SACHSEN in der Klassenstufe 7 durchgeführt 
und gilt als Ausgangspunkt in der beruflichen Orientierung. In der zweiten 
und dritten Januarwoche fand die Potenzialanalyse in den Klassen 7a und 
7b an der Zentralschule Adorf statt. In Einzel- und Gruppenaufgaben hatten 
die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, ihre Stärken in verschiedenen 
Kompetenzfeldern zu zeigen. Mit dem Verfahren werden alle für die Berufs-
orientierung erforderlichen überfachlichen, berufsrelevanten Kompetenzen, 
wie Sozialkompetenz, Methodenkompetenz, Personale Kompetenz und 
Arbeitspraktische Basiskompetenz erfasst.  „Bei der Potenzialanalyse geht 
es nicht darum, was einzelne Schüler nicht können, sondern darum, zu 
entdecken, was sie richtig gut können“, so die Praxisberaterin Frau Loose. 
Anschließend an die Potenzialanalyse werden die Ergebnisse mit den Schü-
lern und auch den Eltern ausgewertet, d.h. die individuellen Stärken werden 
mit den Interessen sowie den Berufswünschen der Schüler verglichen. Es 
hat sehr viel Spaß gemacht. K. Loose / Praxisberaterin

Ihr habt Lust, Euer Umfeld aktiv mitzugestalten und vielleicht sogar schon 
konkrete Ideen? Super. Für Kinder- und Jugendprojekte (bis 26 Jahre) in 
den Bereichen Bewegung, Kultur, Gesundheit können nun Förderungen in 
Höhe von 5.000,00 € bis 30.000,00 €.
Ganz egal, ob Ihr eine Veranstaltung organisieren, einen Aufenthalts-
bereich erschaffen oder verschönern wollt, einen neuen Verein in Leben 
rufen möchtet, eine große Band gründen wollt … Der Kreativität sind 
kaum Grenzen gesetzt. Wichtig ist nur, dass Ihr bereit seid, Euch von der 
Ideenfindung bis zur Umsetzung aktiv für Eure Idee zu engagieren und das 
Projekt möglichst vielen Jugendlichen/Kindern in Eurem Umfeld zugute-
kommt. Ihr könnt Euch dafür die Unterstützung von Vereinen oder zum 
Beispiel von der Stadt holen. Wir stellen den Fördermittelantrag für Euch 
und erledigen die Formalitäten. 
Es heißt schnell sein! Die Fördermittel werden nach dem sogenannten 
Windhundprinzip ausgegeben. Das heißt die eingehenden Projekte werden 
nach Reihenfolge bewilligt, bis die Gelder verteilt sind.

Und so läuft es ab:
Ihr meldet Euch bis 29.02. 2024 mit Eurer Bereitschaft etwas zu tun oder 
vielleicht schon mit einer konkreten Idee bei der Stadt Im Idealfall seid 
Ihr schon eine kleine oder größere Gruppe die etwas auf die Beine stellen 
möchte. Meldungen bitte an: rathaus@adorf-vogtland.de
 Teilnahme an einer online-Beratung, in der Ihr etwas über die Fördermög-
lichkeiten im Rahmen des Zukunftspaketes erfahr

An alle Kinder und Jugendliche - Erhaltet Förder-
mittel für Eure Ideen!
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Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Freiberg

Erstellung eine Projektskizze durch Euch
ein bis drei Online – Beratungstermine zu Eurem konkreten Projekt
Antragserstellung und Einreichung bis 15.04.2024 durch die Stadt oder den 
Verein, der Euch unterstützen wird
Daumen drücken und auf die Zusage hoffen
Projektumsetzung bis Dezember 2024
Abrechnung und Verwendungsnachweis durch die Stadt oder den Verein
Nähere Informationen zum Förderprogramm bekommt Ihr hier:
www.das-zukunftspaket.de

Für Freitagabend, den 19.01.2024 hatte unser Vorstand der Freiwilligen 
Feuerwehr Freiberg zur diesjährigen Jahreshauptversammlung herzlich 
eingeladen. Bevor Hans-Jürgen Schneider mit seinen Ausführungen begann 
erhoben sich alle Kameraden von ihren Plätzen, um unserer verstorbenen 
Kameraden Siegmund Pastor, Horst Lorenz und Martin Krauß in aller Stille 
zu gedenken. Zum Anfang wurden als Gäste begrüßt: Bürgermeister Rico 
Schmidt, Stadtwehrleiter Steffen Neudel, sein Stellvertreter Manuel Schanz, 
der Vorsitzende vom Feuerwehrverein Martin Geipel, Ordnungsamtsleiter 
Daniel Schneider und Florian Fischer, stellvertretender Wehrleiter. In seinen 
Ausführungen erwähnte unser Wehrleiter Hans-Jürgen Schneider, dass un-
sere Kameraden zum 16. Einsatz ausgerückt sind, davon neunmal Abbruch 
in der Schillerstraße Adorf. Es wurden 11 Schulungen und 13 Übungen 
durchgeführt und eine rege Teilnahme verzeichnet. Alle Kameraden sind 
immer bemüht, stets ihr Bestes zu geben. Dass immer lobenswerte Ein-
satzbereitschaft da ist, kam auch in der Rede unseres Bürgermeisters Rico 
Schmidt zur Sprache. Die gute Zusammenarbeit mit der Adorfer Feuerwehr 
erwähnte auch Steffen Neudel und hofft, dass das auch in der Zukunft so 
bleibt. Dann wurden folgende Kameraden für langjährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet: Für 25 Jahre freiwillige Feuerwehr Frank Schulz. Für 40 
Jahre Freiwillige Feuerwehr Steffen Werner. Für 60 Jahre Freiwillige Feu-
erwehr Heinz Sörgel. Auch Beförderungen wurden durchgeführt: Norman 
Leistner als Feuerwehr-Anwärter. Felix Angerhäuser als Feuerwehrmann. 
Enrico Möbert zum Hauptfeuerwehrmann. Von der Jugendfeuerwehr Adorf 
wechselte Fritz Süßdorf in di aktive Reihe der Feuerwehr Freiberg, was eine 
Bereicherung, wenn er solchen Einsatz zeigt, wie im Heimatverein Freiberg. 
Wie unser Wehrleiter Hans-Jürgen Schneider mit abschließenden Worten 
erwähnte, wird er im Juni 2024 den aktiven Feuerwehrdienst beenden und 
in die Altersabteilung gehen. Er wünscht sich vor allem, dass noch viele neue 
Kameraden in die Freiwillige Feuerwehr Freiberg eintreten würden, um die 
Zukunft unserer Feuerwehr gewährleisten zu können. Vor allem erwähnte 
er außerdem, dass er sich keinesfalls zurückziehen will. Was anderes hätten 
wir auch nicht von ihm erwartet. In unsere Feuerwehr hat er die vielen Jahre 
sein ganzes Herzblut gegeben und ohne ihn ist unsere Wehr überhaupt nicht 
denkbar, vielen Dank für sein Engagement.
Wir wollen hoffen, dass alle Kameraden von eventuellen Einsätzen gesund 
zurückkehren. In diesem Sinne: „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“
Im Auftrag der Wehrleitung, Brigitte Lorenz

Vogtland-Arena wird zum Eisstadion umgebautVogtland-Arena wird zum Eisstadion umgebaut
Eine solche Baustelle sei schon etwas Besonderes, meinte Michael 
Strobel. Er ist der Bauleiter der VSTR Rodewisch AG, die im Schanzen-
auslauf der Klingenthaler Vogtland-Arena die sandige Grundfläche 
für das Eisoval schafft. 400 Tonnen Sand haben die sieben Beschäf-
tigten seit Mittwoch aufgebracht und planiert. Ab Montag können 
die Vorbereitungen für die Installation der Eisfläche beginnen. Am 
14. Februar soll es das erste Eis-Training der Mannschaften geben, 
ehe vom 16. bis 18. Februar die Vogtland-Arena zum Eisstadion wird. 
„Es ist ein gutes Gefühl, die Bagger zu sehen“, freute sich Eva Wagner. 
Sie ist die Geschäftsführerin der Sportwerk GmbH, die das Hockey-
Outdoor-Triple in Klingenthal veranstaltet. Neben der Eisfläche 
wird die Vogtland-Arena noch eine VIP-Tribüne für 900 Zuschauer 
bekommen, dazu ein zweites VIP-Zelt sowie Container mit Duschen 
für die Mannschaften. Laut Eva Wagner rechnet man damit, dass die 
Spiele der Eispiraten Crimmitschau gegen die Dresdner Eislöwen 
(Freitagabend) sowie von Energie Karlovy Vary gegen Skoda Plzen 
(Samstagabend) mit jeweils 15.000 Zuschauern ausverkauft sein 
werden. Am Sonntagnachmittag spielen dann noch die Lausitzer 
Füchse gegen die Eisbären Regensburg. „Es kribbelt schon. Die 
Mannschaften sind heiß auf das Event in Klingenthal“, bestätigte 
René Rudorisch, Geschäftsführer der DEL 2.
Vor dem Pressetermin am Freitagnachmittag stand noch eine Bera-
tung mit Polizei, Rettungsdiensten und weiteren Partnern, die für 
die Veranstaltung gebraucht werden. „Klingenthal ist eine Kleinstadt 
mit der entsprechenden Infrastruktur. Da werden 15.000 Zuschauer 
schon eine Herausforderung“, machte Eva Wagner deutlich. Das Kon-
zept für die Anreise der Fans und die Parkmöglichkeiten im Umfeld 
der Vogtland-Arena soll in der kommenden Woche fertig sein und 
werde dann veröffentlicht.
Sie verspüre Gänsehaut, bekannte Klingenthals Oberbürgermeisterin 
Judith Sandner (Freie Wähler): „Was hier passiert, erscheint fast un-
wirklich.“ Die Stadt stehe im Eishockeyfieber, meinte sei. „Eishockey 
ist zurück in Klingenthal“, zeigte René Rudorisch auf. Schließlich 
ist es genau 70 Jahre her, dass in Klingenthal ein Eishockeyverein 
gegründet wurde, der 2004 Sachsenmeister wurde. Aber das ist 
Geschichte. tm

Der Schanzenauslauf der Klingenthaler Vogtland-Arena wird derzeit 
durch Mitarbeiter der VSTR Rodewisch AG zum Eisstadion umgebaut. 400 
Tonnen Sand bilden die Grundlage für die Eisfläche. Foto: Thorald Meisel

STEUERBERATUNG

JACOB www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater PartG mbB
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Ev.-luth. Gottesdienste 
Aktuelle Änderungen und Informationen finden Sie immer auf unserer 
Webseite www.kirche-adorf.de.
18. Feb. Invokavit
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf im Pfarrsaal Vik. Parthey
25. Feb. Reminiszere
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf im Pfarrsaal Präd. Gelfert
10.00 Uh Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Marieney
 Pfr. Wagner
3. Mrz.  Okuli
10.00 Uhr Predigtgottesdienst zum Weltgebetstag Prädn. Lange
 in Adorf in der Michaeliskirche
 anschl. Imbiss und Geprächsmöglichkeit
10. Mrz.  Lätare
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf Pfr. Wagner
mit Vorstellung der Konfirmanden
Kindergottesdienst (Kigo): immer parallel zum Predigt und
Abendmahlsgottesdienst (Eventuelle Änderungen geben wir auf der 
Webseite bekannt.) 
Gebet für die Gemeinde: montags, 19.00 Uhr in der Michaeliskirche 
in Adorf
dienstags, 6.35 Uhr per Zoom, Kontakt: Pfr. Wagner
Besondere Veranstaltungen
Friedensgebet, mittwochs 18.30 - 19.00 Uhr in der Michaeliskirche in 
Adorf
Brotkorb
Mittwoch, 21. Februar; Anmeldung und aktuelle Informationen zum
Ort erhalten Sie zwei Tage vorher, 8 - 12 Uhr, unter 037421/54234.

Brotkorb Termine 2024
21. Februar 20. März  17. April 15. Mai 
19 Juni 17. Juli August entfällt 18. September 
16. Oktober eventuell Änderung wegen Erntegaben!
13. November 18. Dezember 

Paracelsus Kliniken Adorf und Schöneck erhalten 
Bestnoten der AOK für die Behandlung bei Kniege-
lenkersatz / Fast 90 Prozent der Patientinnen und 
Patienten empfehlen die Kliniken weiter
Die Paracelsus-Kliniken Adorf und Schöneck gehören bundesweit zu den 
besten, wenn es um Kniegelenkersatz geht. Zu diesem Ergebnis kommt das 
Wissenschaftliche Institut der Ortskrankenkassen (WIdO) in seiner jüngs-
ten Auswertung, die im Klinik-Navigator der AOK veröffentlicht wurde. 
Danach ist nach einer Operation an beiden Standorten die Wahrscheinlich-
keit von Komplikationen deutlich geringer als in anderen Krankenhäusern. 
Beiden Häusern bescheinigen die Prüfer eine überdurchschnittliche Be-
handlungsqualität für „Kniegelenkersatz bei Gelenkverschleiß (Arthrose)” 
und vergeben dafür die höchste Auszeichnung von drei Lebensbäumen, eine 
Bewertung, die nur die besten 20 Prozent der Kliniken bekommen. „Wir 
sind sehr stolz auf dieses Ergebnis”, freut sich Dr. med. Frank Storl, Chefarzt 
der Fachabteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie und Leiter des En-
doprothetikzentrums in Adorf. „Es bestätigt aus unabhängiger Sicht, dass 
sich unsere Bemühungen um die beste medizinische Behandlung wirklich 
lohnen.” Ausgewertet wurden die Behandlungen von 681 AOK-Versicherten 
an den Paracelsus-Kliniken Adorf und Schöneck in den Jahren 2019 bis 2021. 
Hohe Patientenzufriedenheit
Das positive Ergebnis unterstreichen auch die im AOK-Portal zusätzlich 
veröffentlichten Qualitätsindikatoren des Instituts für Qualitätssicherung 
und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTiG). Das zentrale Institut 
für die gesetzlich verankerte Qualitätssicherung im Gesundheitswesen in 
Deutschland urteilt für alle Bereiche beider Kliniken „einwandfrei”. Schöns-
te Bestätigung für die Kliniken ist allerdings die Beurteilung durch die 
behandelten Patientinnen und Patienten, die nach ihrem Krankenhausauf-
enthalt einen Fragebogen der AOK und anderer beteiligter Krankenkassen 
zur Behandlungsqualität ausgefüllt haben. Danach würden 88 Prozent von 
992 befragten Patientinnen und Patienten die Paracelsus-Kliniken Adorf 
und Schöneck weiterempfehlen. „Das ist ein Traumergebnis für uns und 
zeigt, dass wir auch menschlich auf dem richtigen Weg sind”, freut sich 
Klinikgeschäftsführer Jan Müller. „Mein Dank geht an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die dieses Ergebnis durch ihren täglichen Einsatz für die 
Patientinnen und Patienten möglich gemacht haben.”
Hohe orthopädische Expertise
Die Paracelsus-Kliniken Adorf und Schöneck verfügen in der Abteilung 

für Unfallchirurgie/Orthopädie über insgesamt vier modern ausgestattete 
Stationen und decken das Spektrum der operativen und konservativen 
Versorgung degenerativer Gelenk- und Wirbelsäulenerkrankungen nahe-
zu vollständig ab. Ein erfahrenes Behandlungsteam aus Unfallchirurgen, 
Chirurgen und Orthopäden sichert unter Leitung von Chefarzt Dr. med. 
Frank Storl die Versorgung von Patientinnen und Patienten beider Häu-
ser. Am Standort Schöneck wird vorrangig die ambulante und stationäre 
Versorgung von Unfallverletzungen angeboten in Verbindung mit dem 
dort ansässigen Knie- und Schulterzentrum. Zwei weitere spezialisierte 
Schwerpunkte sind die Handchirurgie und die Wirbelsäulenchirurgie, die 
am Standort Schöneck mit hoher fachlicher Kompetenz und medizinischer 
Qualität angeboten werden. Die Paracelsus-Klinik Adorf verfügt über ein 
separates zertifiziertes Endoprothetikzentrum, in dem Eingriffe an Hüfte 
und Knie auf höchstem Niveau und in hoher Fallzahl vorgenommen werden. 
Dazu gehören die Versorgung von Patienten mit verschiedenen Knie- und 
Hüftprothesen (z.B. bei Kniearthrose oder Hüftarthrose) bis hin zu Total-
Endoprothesen (TEP). Die Klinik ist eine der wenigen im Vogtland und 
den angrenzenden Regionen, die für Knorpelzelltransplantationen nach 
Anzüchtung körpereigener Knorpelzellen zugelassen ist.

Fo
to

 b
ei

sp
ie

lh
aft



Seite 1514. Februar 2024
Adorfer

Stadtbote

In Gedenken an einen Adorfer Künstler
Mit Jürgen Waldmann hat uns ein kreativer Künstler ver-
lassen, dessen Liebe immer seiner Heimatstadt Adorf galt. 
Er verstarb Mitte Dezember des vergangenen Jahres nach 
langer Krankheit. Obwohl seit seinem 17. Lebensjahr der 
Malerei zugetan, reifte Jürgen Waldmann doch erst mit 
Beginn der 90-er Jahre autodidaktisch zu einem Künstler für 
Ölmalerei heran. Sowohl für seine klassischen Kunstwerke, 
als aber vor allem auch für eine Anzahl von teils großforma-
tigen abstrakten Werken, erlangte Waldmann europaweite 
Bekanntheit. Licht und Farbe, so lassen sich seine Gemälde 
am treffendsten charakterisieren. So reichte sein Schaffen 
von Landschaften, über Portraits bis hin zur Moderne. Und 
gerade seine modernen licht- und farbsprühenden Werke 
faszinieren so manchen Betrachter. Seine Bilder hängen 
in Europa von Schottland über Deutschland, Frankreich, 
Schweiz bis Italien bei Galeristen und Persönlichkeiten 
und auch in Adorf im Ratssaal. Jürgen Waldmann machte 
die beiden Werke „Aufbruch“ und „Energiefluss“ seiner 
Heimatstadt zum Geschenk. Bei all seinem Erfolg gehörte 
seine Wertschätzung immer Adorf, seiner Stadt, in der er 
gerne lebte, die er nie verlassen hat. Sie ließ er teilhaben 
an seinem Erfolg und an seiner Freude über europaweite 
Anerkennung. Seit 2003 zeigte er jährlich seine Werke in 
selbst organisierten Ausstellungen. Seit 2013 stellte er in 
seiner eigenen Galerie aus, mit freiem Eintritt brachte er 
jedem Besucher seine Kunst und seine Heimatstadt näher. 
Seine Ausstellungen und seine Kunstgalerie waren ein 
Anziehungspunkt für Adorf und Umgebung. Dabei wurde 
der Interessentenkreis vogtlandweit immer größer Für sein 
Schaffen erhielt Jürgen Waldmann 2016 die Ehrung zum 

Verdienten Bürger der Stadt Adorf. Trotz aller Erfolge blieb 
die Bescheidenheit seines Wirkens, seine Liebe zu Adorf und 
die Freundlichkeit seinen Mitmenschen gegenüber beste-
hen.  Lieber Jürgen Waldmann wir werden Sie mit Stolz in 
Erinnerung behalten und sind in Gedanken bei Ihrer Familie.

Rico Schmidt,
Bürgermeister der Stadt Adorf/Vogtl.

 Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

 Jürgen Waldmann
 

Seit 2008 war er Mitglied in unserem Schützenverein,  mit ihm verlieren wir ein aktives Mitglied,
das unser Vereinsleben bereichert hat.

 
Er war maßgeblich an den gesellschaftlichen Ereignissen  des Vereins beteiligt.

Ohne Jürgens handgemalte Bilder wird  bei künftigen Königsweihen etwas fehlen.
 

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten  und ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

 

„1.Adorfer Schützenverein e.V.“
Der Vorstand

N A C H R U F
Jürgen Waldmann
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Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus Adorf für März 

Veranstaltungsplan der Stadt Adorf/Vogtl. 
 

Februar 2024    
10.02.2024 20:11 Faschingseröffnung TVJH 
11.02.2024 13:30 Umzug und Kinderfasching  ab ZS Adorf 
12.02.2024 19:11 Rosenmontagsball TVJH 
14.02.2024 09:30 Valentinsfrühstück MGH, Schillerstr. 23 
21.02.2024 09:00 Brotkorb St. Michaeliskriche 
23.02.2024 15:00-18:00 Workshop KI mit Ralf Meyer  Fronfeste, Johannisstr. 12 

24.02.2024 19:30 I just can’t get enough -  Disco 
mit DJ Ditsch Fronfeste, Johannisstr. 12 

März 2024 
02.03.2024 19:00-22:00 Leander und der Andere Fronfeste, Johannisstr. 12 

06.03.2024 15:00- 17:00 
Themennachmittag des 
Pflegenetzwerks - „Ihre Rechte in 
Pflegeeinrichtungen“  

MGH, Schillerstr. 23 

08.03.2024 15:00-18:00 Kunst-Workshop Fronfeste, Johannisstr. 12 

16.03.2024 
Wird noch 
bekannt 
gegeben! 

Salsa-Abend  Fronfeste, Johannisstr. 12 

   Veranstaltungstermine bis Dezember finden Sie unter www.adorf-vogtland.de/Veranstaltungen. 
   Alle weitere Termine richten Sie bitte an kultur@adorf-vogtland.de, 037423 57528. 

 
Öffentliche Angebote im Mehrgenerationenhaus Adorf für März  
 

Äderungen vorbehalten 
 
 
 

01.03.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
04.03.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
16.00-18.00 Uhr 

Tanztherapie 
Plauderstunde 
Trauercafé 

06.03.2024 15.00-17.00 Uhr Themennachmittag des Pflegenetzwerkes „Ihre Rechte 
in Pflegeeinrichtungen –Das sollten Sie wissen“ 

08.03.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
11.03.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

13.03.2024 10.00-10.45 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Sport für Senioren 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

14.03.2024 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
15.03.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
18.03.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Plauderstunde 

20.03.2024 ab 9.30 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

FRÜHLINGSFRÜHSTÜCK 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

22.03.2024 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
25.03.2024 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
Tanztherapie 
Karten spielen 

27.03.2024 14.00-16.00 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

OSTER-KAFFEETRINKEN 
Schach für Kinder ab 7 Jahren 

Bitte um namentliche Anmeldung in den Aushängen für die jeweilige Veranstaltung bis zwei 
Tage vorher oder unter 0151 / 54056306! 
Montag 18.00-20.30 Uhr Suchthilfe e.V. (jeden Montag) 
Mittwoch 17.30-20.30 Uhr Schachclub (jeden Mittwoch) 

Veranstaltungsplan der Stadt Adorf/Vogtl. 
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